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die Liebe 

des Retters



Es ist vollbracht!
Johannes 19,28-42



Es ist 
vollbracht! 28 Danach, da Jesus wusste, dass alles schon 

vollbracht war, spricht er, damit die Schrift erfüllt 
würde: Mich dürstet! 

29 Es stand da ein Gefäß voll Essig. Sie legten nun 
einen Schwamm voller Essig um einen Ysop und 
brachten ihn an seinen Mund. 

30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht! Und er neigte das Haupt 
und übergab den Geist. 

31 Die Juden nun baten den Pilatus, damit die 
Leiber nicht am Sabbat am Kreuz blieben, weil es 
Rüsttag war – denn der Tag jenes Sabbats war 
groß –, dass ihre Beine gebrochen und sie 
abgenommen würden. 

Johannes 19,28-42



Es ist 
vollbracht! 32 Da kamen die Soldaten und brachen die Beine 

des ersten und des anderen, der mit ihm 
gekreuzigt war.

33 Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er 
schon gestorben war, brachen sie ihm die Beine 
nicht, 

34 sondern einer der Soldaten durchbohrte mit 
einem Speer seine Seite, und sogleich kam Blut 
und Wasser heraus. 

35 Und der es gesehen hat, hat es bezeugt, und sein 
Zeugnis ist wahr; und er weiß, dass er sagt, ⟨was⟩
wahr ⟨ist⟩, damit auch ihr glaubt.

Johannes 19,28-42



Es ist 
vollbracht! 36 Denn dies geschah, damit die Schrift erfüllt 

wurde: »Kein Bein von ihm wird zerbrochen 
werden.« 

37 Und wieder sagt eine andere Schrift: »Sie 
werden den anschauen, den sie durchstochen 
haben.«

38 Danach aber bat Josef von Arimathäa, der ein 
Jünger Jesu war, aber ein geheimer aus Furcht 
vor den Juden, den Pilatus, dass er den Leib Jesu 
abnehmen dürfe. Und Pilatus erlaubte es. Er kam 
nun und nahm den Leib Jesu ab. 

39 Es kam aber auch Nikodemus, der zuerst bei 
Nacht zu Jesus gekommen war, und brachte eine 
Mischung von Myrrhe und Aloe, ungefähr 
hundert Pfund.

Johannes 19,28-42



Es ist 
vollbracht! 40 Sie nahmen nun den Leib Jesu und wickelten ihn 

in Leinentücher mit den wohlriechenden Ölen, 
wie es bei den Juden zu bestatten Sitte ist. 

41 Es war aber an dem Ort, wo er gekreuzigt wurde, 
ein Garten und in dem Garten eine neue Gruft, 
in die noch nie jemand gelegt worden war. 

42 Dorthin nun legten sie Jesus, wegen des 
Rüsttags der Juden, weil die Gruft nahe war.

Johannes 19,28-42



Es ist 
vollbracht! 33 Und in der sechsten Stunde kam eine Finsternis 

über das ganze Land bis zur neunten Stunde; 

34 und in der neunten Stunde schrie Jesus mit 
lauter Stimme: Eloí, Eloí, lemá sabachtháni?, was 
übersetzt ist: Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?

Psalm 22,2-3: „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?
Fern von meiner Rettung sind die Worte meines 
Gestöhns. Mein Gott, ich rufe bei Tage, und du 
antwortest nicht; und bei Nacht, und mir wird keine 
Ruhe.“

Markus 15,33-34



Die komplette 
Vollendung
Johannes 19,28-30

1.



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

28 Danach, da Jesus wusste, dass alles schon 
vollbracht war, spricht er, damit die Schrift erfüllt 
würde: Mich dürstet!

Johannes 4,34:

„Meine Speise ist, dass ich den Willen dessen tue, 
der mich gesandt hat, und sein Werk vollbringe.“ 

Johannes 19,28



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

28 Danach, da Jesus wusste, dass alles schon 
vollbracht war, spricht er, damit die Schrift erfüllt 
würde: Mich dürstet!

Psalm 69,22 :

„Und sie gaben mir zur Speise Gift, und in meinem 
Durst tränkten sie mich mit Essig.“

29 Es stand da ein Gefäß voll Essig. Sie legten nun 
einen Schwamm voller Essig um einen Ysop und 
brachten ihn an seinen Mund. 

Johannes 19,28-29



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

28 Danach, da Jesus wusste, dass alles schon 
vollbracht war, spricht er, damit die Schrift erfüllt 
würde: Mich dürstet!

Psalm 63,2:

„Gott, mein Gott bist du; nach dir suche ich. Es 
dürstet nach dir meine Seele, nach dir schmachtet 
mein Fleisch in einem dürren und erschöpften Land 
ohne Wasser.“

Johannes 19,28



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

28 Danach, da Jesus wusste, dass alles schon 
vollbracht war, spricht er, damit die Schrift erfüllt 
würde: Mich dürstet!

„Sein Durst war die Folge seiner Seelenqual in der Hitze 
des Zornes Gottes.“ (Arthur W. Pink)

„Der Durst Jesu war Ausdruck seines sehnsüchtigen 
Verlangens, nach drei Stunden grauenvoller Trennung 
wieder in die Gemeinschaft mit Gott zurückzukehren.“ 
(Erwin W. Lutzer)

„Er dürstete danach, uns vor dem ewigen Durst zu 
erretten.“ (Erwin W. Lutzer)

Johannes 19,28



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht! 
Und er neigte das Haupt und übergab den Geist. 

„Er nahm meinen Bankrott und deckte ihn mit seiner 
Zahlungsfähigkeit.“ (Warren W. Wiersbe)

„Er machte nicht einfach eine Anzahlung und erwartete 
dann, dass ich die fälligen Raten begleichen würde.“
(Erwin W. Lutzer)

Johannes 19,30



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht! 
Und er neigte das Haupt und übergab den Geist. 

Lukas 23,46:

Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: 
Vater, in deine Hände übergebe ich meinen Geist! 
Und als er dies gesagt hatte, verschied er.

Johannes 19,30



Die erfüllten 
Verheißungen
Johannes 19,31-37

2.



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

31 Die Juden nun baten den Pilatus, damit die 
Leiber nicht am Sabbat am Kreuz blieben, weil es 
Rüsttag war – denn der Tag jenes Sabbats war 
groß –, dass ihre Beine gebrochen und sie 
abgenommen würden.

Johannes 19,31



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

5 Mose 21,22-23: 

22 Und wenn bei einem Mann eine Sünde 
geschieht, auf die das Todesurteil steht, und er 
wird getötet, und du hängst ihn an ein Holz, 

23 dann darf seine Leiche nicht über Nacht an dem 
Holz bleiben, sondern du sollst ihn unbedingt am 
selben Tag begraben. Denn ein Aufgehängter ist 
ein Fluch Gottes. So sollst du dein Land nicht 
unrein machen, das der HERR, dein Gott, dir als 
Erbteil gibt. 



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

31 Die Juden nun baten den Pilatus, damit die 
Leiber nicht am Sabbat am Kreuz blieben, weil es 
Rüsttag war – denn der Tag jenes Sabbats war 
groß –, dass ihre Beine gebrochen und sie 
abgenommen würden.

Johannes 19,31



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

32 Da kamen die Soldaten und brachen die Beine 
des ersten und des anderen, der mit ihm 
gekreuzigt war.

33 Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er 
schon gestorben war, brachen sie ihm die Beine 
nicht, 

34 sondern einer der Soldaten durchbohrte mit 
einem Speer seine Seite, und sogleich kam Blut 
und Wasser heraus. 

35 Und der es gesehen hat, hat es bezeugt, und sein 
Zeugnis ist wahr; und er weiß, dass er sagt, ⟨was⟩
wahr ⟨ist⟩, damit auch ihr glaubt.

Johannes 19,32-35



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

36 Denn dies geschah, damit die Schrift erfüllt 
wurde: »Kein Bein von ihm wird zerbrochen 
werden.« 

37 Und wieder sagt eine andere Schrift: »Sie 
werden den anschauen, den sie durchstochen 
haben.«

Johannes 19,36-37



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

36 Denn dies geschah, damit die Schrift erfüllt 
wurde: »Kein Bein von ihm wird zerbrochen 
werden.« 

Psalm 34,21: Er bewahrt alle seine Gebeine, nicht 
eines von ihnen wird zerbrochen. 

2. Mose 12,46: In einem Haus soll es gegessen 
werden; du sollst nichts von dem Fleisch aus dem 
Haus hinausbringen, und ihr sollt kein Bein an ihm 
zerbrechen.

Johannes 1,29: „Siehe, das Lamm Gottes, das die 
Sünde der Welt wegnimmt!“ 

Johannes 19,36



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

37 Und wieder sagt eine andere Schrift: »Sie 
werden den anschauen, den sie durchstochen 
haben.«
(Zitat aus Sacharja 12,10)

Offenbarung 1,7:

Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes Auge 
wird ihn sehen, auch die, welche ihn durchstochen 
haben, und wehklagen werden seinetwegen alle 
Stämme der Erde. 

Johannes 19,37



Die letzte Ehre

Johannes 19,38-42

3.



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

3. Die letzte Ehre
(Verse 38-42)

38 Danach aber bat Josef von Arimathäa, der ein 
Jünger Jesu war, aber ein geheimer aus Furcht 
vor den Juden, den Pilatus, dass er den Leib Jesu 
abnehmen dürfe. Und Pilatus erlaubte es. Er kam 
nun und nahm den Leib Jesu ab. 

39 Es kam aber auch Nikodemus, der zuerst bei 
Nacht zu Jesus gekommen war, und brachte eine 
Mischung von Myrrhe und Aloe, ungefähr 
hundert Pfund.

40 Sie nahmen nun den Leib Jesu und wickelten ihn 
in Leinentücher mit den wohlriechenden Ölen, 
wie es bei den Juden zu bestatten Sitte ist. 

Johannes 19,38-40



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

3. Die letzte Ehre
(Verse 38-42)

Johannes 12,42-43:

42 Dennoch aber glaubten auch von den Obersten 
viele an ihn; doch wegen der Pharisäer 
bekannten sie ⟨ihn⟩ nicht, damit sie nicht aus der 
Synagoge ausgeschlossen wurden; 

43 denn sie liebten die Ehre bei den Menschen 
mehr als die Ehre bei Gott. 



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

3. Die letzte Ehre
(Verse 38-42)

39 Es kam aber auch Nikodemus, der zuerst bei 
Nacht zu Jesus gekommen war, und brachte eine 
Mischung von Myrrhe und Aloe, ungefähr 
hundert Pfund.

40 Sie nahmen nun den Leib Jesu und wickelten ihn 
in Leinentücher mit den wohlriechenden Ölen, 
wie es bei den Juden zu bestatten Sitte ist. 

Jesaja 53,9:
Und man gab ihm bei Gottlosen sein Grab, aber bei 
einem Reichen ⟨ist er gewesen⟩ in seinem Tod, weil 
er kein Unrecht begangen hat und kein Trug in 
seinem Mund gewesen ist. 

Johannes 19,39-40



Es ist 
vollbracht!

1. Die komplette 
Vollendung
(Verse 28-30)

2. Die erfüllten 
Verheißungen
(Verse 31-37)

3. Die letzte Ehre
(Verse 38-42)

41 Es war aber an dem Ort, wo er gekreuzigt wurde, 
ein Garten und in dem Garten eine neue Gruft, 
in die noch nie jemand gelegt worden war. 

42 Dorthin nun legten sie Jesus, wegen des 
Rüsttags der Juden, weil die Gruft nahe war.

„Jahrhunderte zuvor brachte in einem anderen Garten, 
dem Garten Eden, der erste Adam physischen und 

geistlichen Tod hervor, aber in diesem Garten führte 
der letzte Adam Segen und neues Leben herbei.“ 

(Arnold Fruchtenbaum)

Johannes 19,41-42



Es ist vollbracht!

1. Die komplette Vollendung (V.28-30)

2. Die erfüllten Verheißungen (V.31-37)

3. Die letzte Ehre (V.38-42)



Es ist 
vollbracht!

Hebräer 10,14:

Denn mit einem Opfer hat er die, die geheiligt 
werden, für immer vollkommen gemacht.

Offenbarung 5,12:

Würdig ist das Lamm, das geschlachtet worden ist, 
zu empfangen die Macht und Reichtum und 
Weisheit und Stärke und Ehre und Herrlichkeit und 
Lobpreis. 
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